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Referenznachweis

Kategorie Oberbau, konventionell-Schotter

GLEISE

	
	

	1. Referenz für Streckenkategorie: 
Streckenkategorie:         FORMDROPDOWN 

Hinweis: Bitte wählen Sie die Streckenkategorie aus, für die die entsprechende Geschwindigkeit nach Abschluss der Baumaßnahme (siehe Ziffer 8.2) zutrifft. 

	Bitte beachten Sie unbedingt die „Verfahrensregeln zum Präqualifikationssystem“, hier insbesondere die „Speziellen Verfahrensregeln“ und die dort definierten Mindestanforderungen.  Diese können Sie über www.deutschebahn.com/lieferantenportal/verfahrensregeln einsehen.

	
	

	2. Bezeichnung des Referenzvorhabens 
	Ref.- Nr.      

	     

	
	

	3. Auftraggeber (AG) (1)
	Ansprechpartner AG (Name und Telefon)

	     
	     

	(1)   AG ist der Vertragspartner des antragstellenden Unternehmens

	

	4. Angaben zur vertraglichen Bindung

	 FORMCHECKBOX 
 als einzelner Auftragnehmer 
     (AN) 
	 FORMCHECKBOX 
 in einer Arbeitsgemeinschaft 
     (ARGE)
	 FORMCHECKBOX 
 als Nachunternehmer 
     (NU)

	

	5. Angaben zum Zeitraum der Leistungserbringung (2) (TT.MM.JJJJ)
Beginn:                                  Ende:          

	2)  Hinweis: Der Leistungsabschluss der eingereichten Referenzen darf nicht mehr als fünf (5) Jahre, vom Tag der Antragstellung gerechnet, zurückliegen.

	

	6.   Angaben zu Auftragssumme (in Tausend EURO)
Gesamtauftragssumme:

davon Eigenleistung des Antragstellers:                                                                              
davon Leistungen durch ARGE-Partner:

davon Leistung durch NU:                                           
	
     
     
     
     


	

	7. Eisenbahnbetriebliche Randbedingungen

	Unter welchen Randbedingungen wurden die Baumaßnahmen ausgeführt?

	Oberbau als eigenständiges Projekt
	 FORMCHECKBOX 
 ja        FORMCHECKBOX 
 nein

	Oberbau als Teil eines Großprojektes
	 FORMCHECKBOX 
 ja        FORMCHECKBOX 
 nein

	Lagen Bau- und Betriebsanweisungen (Betra) des Netzbetreibers vor?(3)
	 FORMCHECKBOX 
 ja        FORMCHECKBOX 
 nein

	(3)   Fügen Sie bitte eine aussagefähige Betra (Bau- und   Betriebsanweisung) einschl. Lageplanskizze bei. Beachten Sie bitte, dass Sie in der Betra unter Pkt. „7. Verantwortliche“ explizit als Firma benannt sind. Wenn Ihre Firma in der Betra nicht namentlich benannt ist, ist der Nachweis des Arbeitens unter Bahnbetrieb anderweitig zu führen. (z. B. formale Bestätigungen des Bauüberwachers Bahn (BÜB, o.ä.), aus denen hervorgeht, dass unter Eisenbahnbahnbetrieb gearbeitet wurde) 


	8.   Angaben zur ausgeführten Leistung

	8.1
Art der Baumaßnahme

	Strecken-Neubau
	 FORMCHECKBOX 
 ja

	Strecken-Ausbau
	 FORMCHECKBOX 
 ja

	Strecken-Erneuerung
	 FORMCHECKBOX 
 ja

	8.2
Stichwortartige Beschreibung

	Bauverfahren
	     

	Bauzustände/-phasen
	     

	Oberbauform
	     

	Länge des umgebauten Gleises
	     

	Geschwindigkeit im Gleis nach Umbau
	     

	Trassierungsparameter

· kleinster Radius

· größte Überhöhung

· Form der Übergangsbögen
	



	Besonderheiten (Bahnsteiggleis, Brücke, Einbau PSS, Kabelkanalarbeiten etc.)
	

	8.3
Auftragsinhalte und Leistungsnachweis
Geben Sie in der nachfolgenden Tabelle die Leistungen an, mit denen Ihr Unternehmen beauftragt war und geben Sie an, welche dieser Leistungen Ihr Unternehmen selbst, ein von Ihrem Unternehmen beauftragter Nachunternehmer (NU) oder ein ARGE-Partner ganz oder teilweise erbracht hat. Die nach stehend fett markierten Leistungen sind kritische Aufgaben die Ihr Unternehmen in Eigenleistung erbracht haben muss.

	Leistungen
	als Eigenleistung (E)
durch Nachunternehmer (NU)
durch einen ARGE-Partner (ARGE)

	Gleisbau (Schotteroberbau)

-
mit Einzelstoffen

-
jochweise

-
mit Umbauzug
	 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE
 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE
 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE

	Bettungserneuerung /Bettungsreinigung
	 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE

	Richt- und Stopfarbeiten
	 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE

	Transportlogistik
	 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE

	Ultraschallarbeiten
	 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE

	Schweißarbeiten
	 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE

	Spannungsausgleich
	 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE

	Schleifarbeiten
	 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE

	Einbau PSS (konventionell/gleisgebunden)
	 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE

	Einmessung der Einbaulagen Soll-Ist-Vergleich
	 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE

	Zusammenhangsarbeiten Gleisbau
	 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE

	Einbau von Hilfsbrücken
	 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE

	Aus- und Einplattung von Bahnübergängen (wenn Vertragsbestandteil)
	 FORMCHECKBOX 
 E   /              FORMCHECKBOX 
 NU   /         FORMCHECKBOX 
 ARGE

	8.4
Leistungen und Verfahren/Produkttypen

	Leistungen
	Verfahren / Produkttyp

	Einbau von PSS
	 FORMCHECKBOX 
 mit konventionellen Erdbaugeräten

 FORMCHECKBOX 
 mit gleisgebundenen Maschinen

 FORMCHECKBOX 
 Einbau von mineralischer PSS

 FORMCHECKBOX 
 Einbau von Geotextilien

	Aus- und Einplattung von Bahnübergängen
	 FORMCHECKBOX 
 Asphalt

 FORMCHECKBOX 
 Stahlbeton-Großflächenplatten

 FORMCHECKBOX 
 Vollgummi-Fertigteile

 FORMCHECKBOX 
 Stelzplatten

	Einbau von Hilfsbrücken
	 FORMCHECKBOX 
 Hilfsbrücke

 FORMCHECKBOX 
 Kleinhilfsbrücke


	

	9.
Eingesetztes Personal

	
Tragen Sie die Anzahl des von Ihrem Unternehmen eingesetzten Personals in die nachfolgende Tabelle ein.

	Berufsgruppe
	Eigenpersonal Anzahl
	Fremdpersonal Anzahl

	Bauleiter
	     
	     

	Polier/Werkmeister/Industriemeister
	     
	     

	Logistiker (Transportlogistik)
	     
	     

	Arbeitsvorbereiter
	     
	     

	Gewerbliches Personal Summe:
	     
	     

	davon Bauarbeiten an Gleisen
	     
	     

	davon Führer von Gleisbaumaschinen
	     
	     

	davon Spannungsausgleich
	     
	     

	davon Lesen und Auswerten Mehrkanalschreiber
	     
	     

	davon Schleifarbeiten
	     
	     

	davon Ultraschallarbeiten
	     
	     

	davon Einbau PSS
	     
	     

	davon Bahnübergangsbeläge
	     
	     

	davon Einbau von Hilfsbrücken
	     
	     

	davon Zusammenhangsarbeiten Gleisbau
	     
	     

	davon Instandsetzungsarbeiten an Gleisen 
	     
	     

	davon Arbeitszugführer
	     
	     

	davon Rangierbegleiter
	     
	     

	davon Tf-Neben
	     
	     


	10. Ergänzende Angaben zu Leistungen durch Nachunternehmer / ARGE-Partner

	
Tragen Sie nachfolgend den Namen und den Sitz der von Ihnen beauftragten Nachunternehmers oder des ARGE-Partners ein.

	
Auftragsgegenstand
	Name des NU /
ARGE-Partners
	Sitz des NU /
ARGE-Partners

	Gleisbau (Schotteroberbau)

-
mit Einzelstoffen

-
jochweise

-
mit Umbauzug
	     
     
     
	     
     
     

	Bettungserneuerung /Bettungsreinigung
	     
	     

	Richt- und Stopfarbeiten
	     
	     

	Transportlogistik
	     
	     

	Ultraschallarbeiten
	     
	     

	Schweißarbeiten
	     
	     

	Spannungsausgleich
	     
	     

	Schleifarbeiten
	     
	     

	Einbau PSS (konventionell/gleisgebunden)
	     
	     

	Einmessung der Einbaulagen (Soll-Ist-Vergleich)
	     
	     

	Zusammenhangsarbeiten Gleisbau
	     
	     

	Einbau von Hilfsbrücken
	     
	     

	Aus- und Einplattung von Bahnübergängen
	     
	     


	

	11.
Großgeräteeinsatz

	Tragen Sie die eingesetzten Großgeräte und die Anzahl in die nachstehende Tabelle ein:

	Großgerät
	Bezeichnung
	Anzahl

	Zwei-Wege-Bagger
	
	

	Schwellenstopfaggregat
	
	


	Gleis- und Weichenstopfmaschine (GSM / WSM)
	
	

	Schotterverteil- und Planiermaschine
	
	

	gleisfahrbare Bettungsreinigungsmaschine (BRM)
	
	

	raupenfahrbare Bettungsreinigungsmaschine (BRM)
	
	

	Fräs-Saugmaschine
	
	

	Gleisjochtransportwagen
	
	

	Langschienentransporteinheit mit Ladeeinrichtung
	
	

	Schienenumsetzmaschine
	
	

	Gleiskraftwagen
	
	

	Triebfahrzeug / Lokomotive
	
	

	Selbstentladewagen
	
	

	Schottertransportwagen 
	
	

	Verladeeinrichtung (-band)
	
	

	gleisfahrbarer Schwenkkran
	
	

	Portalkran
	
	

	Gleisjochverlegekran mit Traverse
	
	

	Umbaumaschinensatz für Weichen und Gleise (UWG)
	
	

	Schwellenverlegegerät
	
	

	Schwellenwechselmaschine
	
	

	Umbauzug in Fließbandtechnik
	
	

	Planumsverbesserungsmaschine
	
	

	Planumsverbesserungsmaschine mit integriertem Schotterrecycling 
	
	

	Schienenschleifmaschine
	
	


	Schienenschleifzug
	
	

	Gleismessfahrzeug
	
	

	Autokran
	
	

	nichtgleisfahrbare Baumaschinen
	
	

	

	12.
Qualitätsmanagementsystem

	Existierte ein baustellenbezogenes Qualitätsmanagement?
	 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein

	Hatte die Baustelle einen baustellenbezogenen Qualitätsbeauftragten?
	 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein

	

	13.
Arbeitsschutz

	Erfolgten Unterweisungen ihrer Mitarbeiter auf der Baustelle bezüglich des Arbeitsschutzes und den Gefahren aus dem Eisenbahnbetrieb?
	 FORMCHECKBOX 
 ja, in regelmäßigen Abständen

 FORMCHECKBOX 
 ja, nur bei Bedarf

 FORMCHECKBOX 
 nein

	Gab es ein festgeschriebenes Verfahren zur Einweisung von Nachunternehmern (NU) 

(z. B. Checkliste)?
	 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein 

	Existierte ein Notfallplan (Zuständigkeiten, Telefonnummern etc.) für die Baustelle?
	 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein

	Wie wurde die Mängelbeseitigung (bzgl. UVV) auf der Baustelle sichergestellt und dokumentiert?
	     

	

	14.
Angewendete zusätzliche technische Spezifikationen

	Welche zusätzlichen Anforderungen (Spezifikationen) kamen für die Baumaßnahme zur Anwendung?

	Regelwerk / Vorschrift
	wurde angewendet

	Allgemeines

	DS 300
Eisenbahn Bau- und Betriebsordnung
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	DS 301
Signalbuch
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	DS 408
Fahrdienstvorschrift
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	DS 462 01
Betrieb Oberleitungsnetz Grundsätze
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ril 132
Unfallverhütungsvorschrift
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	UVV GUV 5.6 bzw. GUV-V 11a

Eisenbahnen
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	UVV GUV 5.7 bzw. GUV-V D33

Arbeiten im Bereich von Gleisen
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	RSG GUV 15.2 bzw. GUV-R 2150

Sicherungsmaßnahmen bei Arbeiten im Gleisbereich von Eisenbahnen
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Oberbau

	DS 820
Grundlagen des Oberbaus
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	KoRil 132
Arbeiten im Gleisbereich
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ril 800
Netzinfrastruktur Technik entwerfen
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ril 821
Oberbau inspizieren
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ril 824
Oberbauarbeiten durchführen
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ril 825
Baumaschinen einsetzen
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ril 826
Schweißen im Oberbau
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Technische Lieferbedingungen

	TL/BN 918 039
Geokunststoffe
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	TL/BN 918 061
Gleisschotter
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	TL/BN 918 062
Korngemische für Trag- und Schutzschichten
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	TL/BN 918 071
Unterschottermatten
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	TL/BN 918 127
Spannklemmen und Spannbügel
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	TL/BN 918 143
Spannbetonschwellen
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	TL/BN 918 144
Holzschwellen
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	TL/BN 918 156
Elektrische Weichenheizungen
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	TL/BN 918 235
elastische Zwischenlagen
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	TL/BN 918 24
Schwellenschrauben
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	TL/BN 918 254
Schienen aus unvergütetem Stahl
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	TL/BN 918 280
Kunststoffteile für den Oberbau
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	TL/BN 918 490
Schweißzusätze und Schweißhilfsstoffe
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein


	Fahrzeuge

	DS 931
Nebenfahrzeugvorschrift
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	000.0001
Baumaschinen und Instandhaltungsfahrzeuge einsetzen
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein


	Bahnübergänge, Hilfsbrücken, Erdbau

	Ril 800.01
Vorschrift für das Entwerfen von Bahnanlagen
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Allgemeine Entwurfsgrundlagen

	Ril 800.02
Vorschrift für das Entwerfen von Bahnanlagen -Neubaustrecken
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ril 800.03
Vorschrift für das Entwerfen von Bahnanlagen –S-Bahn
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ril 815
Bahnübergangsanlagen planen und instand halten
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ril 804.9012
Temporäre Brückenkonstruktionen und Gleisabfangungen
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Ril 836 
Erdbauwerke planen, bauen und instand halten
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein


	Bestätigung durch den Antragsteller

Der Antragsteller bestätigt die Richtigkeit seiner Angaben in den vorstehenden Punkten 1 – 14 und erkennt die Verfahrensregeln des Präqualifikationsverfahrens an.

     
     
Ort

Datum

Stempel und Unterschrift des Antragstellers
(Handlungsbevollmächtigter)




	Bestätigung durch den Auftraggeber

Die Angaben zu den Punkten 1 - 8 werden bestätigt.
 nein
 ja   
Die Leistungen des Referenzvorhabens sind abgeschlossen. 
 nein
 ja   
Die Arbeiten wurden unter Einfluss des Eisenbahnbetriebs ausgeführt.
 nein
 ja   
Die in dieser Referenz erbrachten Leistungen werden wie folgt beurteilt 
(zutreffendes bitte ankreuzen):

(1)    Der Antragsteller erfüllte bzw. übertraf die vertraglichen Anforderungen                                    

(2)    Der Antragsteller erfüllte die vertraglichen Anforderungen teilweise
       und verursachte keine schwerwiegenden negativen Abweichungen                               

(3)    Der Antragsteller erfüllte die vertraglichen Anforderungen nicht
       und verursachte schwerwiegende negative Abweichungen                                      

Bitte beachten Sie die beigefügten Erläuterungen für die vorstehende Beurteilung!

     
     
Ort


     
Datum

Stempel und Unterschrift des Auftraggebers


(Handlungsbevollmächtigter)

     
Tel.-Nr.

Name in Druckbuchstaben



	Bei Leistungserbringung im Nachunternehmerverhältnis zwingend auszufüllen!
Bestätigung durch Bauherr
Der Antragsteller war in dem Referenzvorhaben als Nachunternehmer tätig.


 nein
 ja   
     
     
Ort:

Datum:

Stempel und Unterschrift des Bauherren


(Handlungsbevollmächtigter)




Erläuterung zu der Beurteilung durch den Auftraggeber

Vergleichsparameter für eine vertragsgerechte Leistungserfüllung


- 
fachtechnisch kompetent erbracht

- 

vollständig erbracht

- 

termingerecht abgeschlossen

- 

Forderungen/Abrechnungen richtig 


(1)  Der Antragsteller erfüllte bzw. übertraf die vertraglichen Anforderungen

Beurteilungshinweise:
Die qualitativen Anforderungen sind erfüllt. Vertragstermine wurden eingehalten. Forderungen/Abrechnungen sind berechtigt.


(2)  Der Antragsteller erfüllte die vertraglichen Anforderungen teilweise

Beurteilungshinweise:
Die qualitativen Anforderungen sind erfüllt bzw. mit kleineren Mängeln behaftet, Nachbesserungen wurden umgesetzt. Vertragstermine wurden erfüllt bzw. überwiegend eingehalten, Abweichungen wurden rechtzeitig angekündigt, Gegenmaßnahmen eingeleitet und umgesetzt. Forderungen/Abrechnungen sind berechtigt bzw. wichen geringfügig ab und wurden einvernehmlich korrigiert.

(3)  Der Antragsteller erfüllte die vertraglichen Anforderungen nicht

Beurteilungshinweise:
Die qualitativen Anforderungen wurden teilweise bzw. nicht erfüllt und sind mit erheblichen Mängeln behaftet, Nachbesserungen wurden teilweise oder nicht umgesetzt. Vertragstermine überwiegend nicht eingehalten, Abweichungen wurden nicht rechtzeitig angekündigt, Gegenmaßnahmen wurden nicht oder nicht wirksam eingeleitet und umgesetzt. Forderungen wichen erheblich ab und wurden nicht bzw. nicht einvernehmlich korrigiert.
Kündigung/Ersatzvornahme wurden angedroht und wurden/werden ggf. durchgesetzt.


Hinweise
zur Einreichung von Referenzen und Nachweisen

Hochladen (Upload) von Referenzen oder zusätzlichen Nachweisen

Bezeichnung der Referenzdatei

Die Referenzdatei(en) müssen mit einem eindeutigen Dateinamen entsprechend dem nachstehenden Schema versehen sein: 

Ref 1 Oberbau.pdf

Werden mehrere Referenzen eingereicht, so sind die Dateien fortlaufend zu nummerieren:

Ref 2 Oberbau. pdf

Ref … Oberbau.pdf

Sollten die Dateibezeichnungen nicht der v. g. Form entsprechen, ist eine Prüfung nicht möglich.

Bezeichnung von Nachweisen

Gleiches gilt für die einzureichenden Nachweise, wie z.B. Zeichnungen.

Ref 1 Oberbau Lageplan.pdf

…

Vorbereitung der Dateien zum Hochladen (upload) 

Zum Hochladen (Upload) der Referenzen oder Nachweise steht für die von Ihnen ausgewählte jeweilige nachzuweisende Leistung ein entsprechender LINK in der          E-Mail zur Verfügung.

Laden Sie die Dokumente bitte im PDF-Format hoch.
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